
 

Protokoll des Schülerparlaments 

Datum: 30.10.2019   Uhrzeit: 8:10 – 9:40 Uhr 

1. Begrüßung 
2. Gesperrte Spielgeräte auf dem Hof 

In den Herbstferien fand im Bezirksamt ein Treffen stat, zu dem Frau Wißmann, Frau 
Jastrow, Herr  Käsler, Frau von Stechow und eine Mutter eingeladen waren. 
Ergebnis: Es werden mehrere Firmen beauftragt ! Vorteil = eine Firma wird das vordere 
Klettergerüst an den Tischtennisplatten abbauen (sofort !), eine andere Firma wird ein 
neues Klettergerüst aufbauen (möglichst noch in diesem Jahr, wenn es die Wetterlage 
zulässt! Gemäß einem Brief von gestern ist es bestellt und in Produktion!) und eine dritte 
Firma wird das hintere Klettergerüst mit der Rutsche 1 zu 1 ersetzen (im Frühling). 
Der Vorteil bei dem neuen Klettergerüst = die Seile sind einzeln austauschbar !!! Zweiter 
Vorteil = die Firma ist in Berlin ansässig. 
Jana Rieger hatte zu diesem Thema die Bezirksbürgermeisterin Frau Richter-Kotowski für 
heute eingeladen. Sie konnte leider terminlich nicht, hat aber als Ersatz den 11.12. ab 8:00 
Uhr vorgeschlagen. Viele Kinder aus dem Schülerparlament möchten gern bei diesem 
Termin dabei sein: 
Letitia (3c), Sophia (3c), Miraz (3c), Luisa (3b), Lucas (4a), Christina (4b), Maxim (4b),  
Holly (4c), Salem (5b), Antonia (6a), Milena (6b), Baris (6b), Angelina (6c), Moritz (6c) 
 
Aus der 3b kam die Idee/der Wunsch, dass in den Pausen auch Spielzeug aus dem 
Schuppen ausgeliehen werden kann. Das ist personell durch die Erwachsenen nicht 
leistbar. Offene Frage zum weiteren Nachdenken: Kann/soll ein Kinderdienst dafür 
eingerichtet werden ? 
 
Es gab den Wunsch, dass auf dem Hof noch eine Stange zum Turnen für kleine Kinder 
installiert wird, weil diese an die bisherigen nicht heranreichen. Das hat Frau Wißmann 
aus Sicherheitsgründen abgelehnt, da die Verletzungsgefahr sehr hoch wäre, weil 
Kinder „aus Versehen“ gegen so eine niedrige Stange laufen und sich dann an Hals 
und/oder Kopf verletzen könnten. 
 

3. Veränderte STOPP-Regel und Leporello-Heft 
 Frau Judel hat es verändert und wird es an die KlassenlehrerInnen schicken. 
 

4. Plakate des letzten Schuljahres   Klassenrundgänge im Schulgebäude 
 Die Plakate hängen im Schulgebäude verteilt und sind mit lilafarbenen Pfeilen 

versehen. 
 Kinder erinnern sich an: STOPP-Regel und alle Nationalitäten sind gleich 
 Bitte an alle KlassenlehrerInnen = Rundgang mit der Klasse im Schulgebäude und 

Plakate kurz besprechen, verbunden mit dem Wunsch , diese Regeln einzuhalten ! 

 
5. Essenssituation 

 Schlange beim Anstehen ist oft zu lang – deshalb oft nur 5 Minuten zum Essen ! Das 
ist zu wenig Zeit ! (speziell 5./6. Klassen)  Bitte an alle LehrerInnen = Kinder 
müssen pünktlich in die Essenspause entlassen werden ! 



 Bisher gibt es 2 Reihen zum Anstellen für die beiden Essen, wobei je ein Essen pro 
Reihe ausgegeben wird. Manchmal ist aber ein Essen wenig begehrt und die 
Schlange sehr kurz, dafür die andere extrem lang.  Wunsch der Kinder = beide 
Essen an beiden Schlangen ausgeben 

 Kinder berichten, dass sie manchmal Glas, Plastik, Holz oder Haare im Essen 
fanden.  Wunsch = Personal soll bitte Haarnetze tragen; Abmachung = wenn so 
etwas noch einmal vorkommt, bitte einen Zettel mit Name und Datum schreiben und 
was im Essen gefunden wurde. Diesen Zettel in den Briefkasten in der Hort-
Anmeldung stecken. 

 Manchmal fühlten sich Kinder nach dem Essen unwohl.  
 Kinder bemängeln, dass der Essensplan zu klein geschrieben ist und deshalb viele 

nicht wissen, was es zum Essen gibt.  Frau Wißmann wird mit Herrn Käsler 
besprechen, ob das Essen des Tages auf das elektronische Board neben dem 
Mehrzweckraum geschrieben werden kann. 

 Einige Kinder sagen, es gibt zu wenig Abwechslung beim Essen. 
 Viele wünschen sich, dass es beim Essen leiser ist !!! 
 Es wird noch ein Mensch für die Mitarbeit in der Küche gesucht. Das wird auch 

bezahlt. 

 
6. Lautstärke im Schulgebäude wird von Kindern bemängelt (von uns 

Erwachsenen ebenfalls !) 
 Schreien, trampeln, trommeln 
 bitte in allen Klassen besprechen, dass sich alle im Gebäude (Klassen und 
Flure !) leiser verhalten !!! 

 
7. Fußball 

 Frau Judel stellt 3 Regeln für ein sicheres und faires Miteinander vor (siehe Anhang). 
Das kann/darf in den Klassen mal besprochen werden. Vielen Dank 

 Die 3b stellt ihre Pausenregelung für das Ballspielen vor: Es wird in jeder 
Pause ausgelost, welches Kind den Klassenball erhält. Wenn dieses Kind 
gerade nicht Ball spielen will, wird ein anderes Kind ausgelost. Dieses Kind mit 
dem Ball darf NICHT ENTSCHEIDEN WER MITSPIELT ! Es ist lediglich für den 
Ball verantwortlich. 

 
8. Wünsche, Ideen, Themen für das weitere Schuljahr 

 Toiletten 
 Essenssituation 
 „Loch-Spiel“ („guck mal hier rein“ – und wenn ein Kind das macht, erhält es einen Schlag !) 

 Camouflagekleidung 

Weitere Termine des Schülerparlamentes in diesem Schuljahr: 

Mittwoch, 11.12. 8:00 – 9:30 Uhr ausgewählte Kinder (siehe Punkt 2 !!) mit Frau Richter-
Kotowski (Bezirksbürgermeisterin) 

Mittwoch, 8. Januar 2020,   Mittwoch, 26. Februar 2020,   Mittwoch, 22. April 2020 (je 1./2. Std.) 

 

Protokoll erstellt von Thomas Besser 



 


